
INTERDISZIPLINÄRE RINGVORLESUNG

A

Kritische Perspektiven und pragmatische 
 Zugänge am Beispiel des Islams

Diese Veranstaltung steht im Kontext des vom LOEWE-Programm des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und 

Kunst geförderten Forschungsschwerpunkts „Religiöse Positionierung: Modalitäten und Konstellationen in jüdischen, 

christlichen und islamischen Kontexten“ an der Goethe-Universität Frankfurt und der Justus-Liebig-Universität Gießen  

sowie im Kontext des BMBF-geförderten Projekts „Zentrum für Islamische Studien“ an denselben Universitäten.

24.10.2017 Prof. Dr. Alexander-Kenneth Nagel, Universität Göttingen  

  Grenzarbeit: Zur Religionsproduktivität des christlich- 
islamischen Dialogs

07.11.2017 Dr. Meltem Kulaçatan, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 Islamizitäten in der intersektionalen Forschung

28.11.2017 Prof. Dr. Bekim Agai, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

  Zur Islamisierung sozialer Realitäten am Beispiel des  
Konstruktes „Islamische Geschichte“

12.12.2017 Prof. Dr. Schirin Amir-Moazami, Freie Universität Berlin 

  Der inspizierte Muslim. Wissensproduktion und Macht-
reproduktion im Forschungsfeld Islam in Europa

09.01.2018 Prof. Dr. Albrecht Fuess, Universität Marburg 

  Gott und die Welt. Die gegenwärtige Diskussion zu  
Säkularisierung im arabisch-islamischen Kontext

23.01.2018 Prof. Dr. Alexander Lorz, Hessischer Kultusminister 

 Religion in der öffentlichen Schule

13.02.2018 Prof. Dr. Harry Harun Behr, Goethe-Universität Frankfurt am Main 

  The 3rd scheme between secularism and religion.  
Approaches to universal and pluriform pragmatism   
within Islamic theology and education

ZEIT

Dienstags 
18:00 - 20:00 Uhr

ORT 

Goethe-Universität  
Frankfurt am Main 
Campus Westend
Hörsaal HZ 5


